
Vogelgrippe breitet sich aus
Die Region Hannover hat eine Stallpflicht für Geflügel angeordnet
REGION (gg/fh). Angesichts
der Vogelgrippe hat die Region
Hannover eine Stallpflicht für
Geflügel in Haltungen mit mehr
als 50 Tieren angeordnet. Die
Allgemeinverfügung gilt seit
dem 31. Oktober bis Widerruf.
Darüber hinaus appelliert die Re-
gion an Geflügelhalter, im Um-
gang mit den Tieren, Hygiene-
vorschriften einzuhalten – bei-
spielsweise das Überziehen von
Schutzkleidung und das Wech-
seln der Schuhe beim Betreten
des Stalls. Mit diesen Maßnah-
men solle die Verbreitung der

Geflügelpest vermieden wer-
den. Eine Alternative zu ge-
schlossenen Ställen sind Schutz-
vorrichtungen mit einer dichten
Abdeckung nach oben und gesi-
cherten Seitenbegrenzungen.
Wenn eine Aufstallung wegen
der bestehenden Haltungsver-
hältnisse nicht möglich ist oder
eine artgerechte Haltung erheb-
lich beeinträchtigt wäre, kann
eine Ausnahmegenehmigung
beantragt werden, unter Telefon
(0511) 61622095 oder per E-
Mail an verbraucherschutz@re-
gion-hannover.de. In jedem Fall

ist ein Kontakt mit Wildvögeln
oder deren Kot wirkungsvoll zu
verhindern.

Im gesamten Bundesgebiet
hat es in den vergangenen Wo-
chen zahlreiche Fälle von Vogel-
grippe gegeben. In der Region
Hannover sind bislang neun Fäl-
le bestätigt, unter anderem an
den Zuckerfabriksteichen in
Lehrte. Bei der Stallpflicht wurde
auch berücksichtig, dass die Re-
gion ein Durchzugsgebiet für
wildlebende Watt- und Wasser-
vögel ist unddassmehrereFlüsse
und Feuchtgebiete vorhanden

sind, in denen diese Vögel ras-
ten. Für den Menschen sowie
Haustiere wie Hunde und Kat-
zen sei das Virus ungefährlich.
„Nur bei sehr intensivem Kon-
takt ist eine Ansteckung denk-
bar. Eine Übertragung von
Mensch zu Mensch findet in der
Regel nicht statt“, teilt die Re-
gion mit. Trotzdem appelliert sie
an die Bürger, verendete Tiere
nicht anzufassen und dem Vete-
rinäramt die Funde zu melden,
unter Telefon (0511) 61622095
oder per E-Mail an fbvv@region-
hannover.de.

Zumba und
Stuhl-Yoga
BURGDORF (r/fh). Die Turnab-
teilung der TSV Burgdorf bietet
nach den Herbstferien wieder
ein Kursprogramm an. Als neuer
Kurs startet Stuhl-Yoga, don-
nerstags, ab 10 Uhr. Weiterhin
im Angebot sind Zumba, don-
nerstags, ab 18.30 Uhr, und Car-
dio-Training für alle, freitags ab
16 Uhr. Für Kinder im Alter von
null bis vier Jahren gibt es mon-
tags ab 8.45 Uhr Zumbini. Wei-
tere Informationen gibt es auf
der Internetseite tsv-burgdorf-
turnen.de, unter Telefon
(05136) 6311 und vor Ort in der
TSV-Geschäftsstelle, Hannover-
sche Neustadt 15.

SMB begrüßt
neues Mitglied
BURGDORF (r/fh). Der Stadt-
marketingverein Burgdorf
(SMB) begrüßt ein neues Mit-
glied: Philipp Franke und Kerstin
Löder Gebäudereinigung GbR,
Sprengelstraße 8, 31303 Burg-
dorf, Telefon (0157) 81281321,
E-Mail: pk.gebaeudereini-
gung@yahoo.com. Die Ge-
schäftszeiten sind montags bis
freitags von 8 bis 18 Uhr.

Das Leistungsspektrum um-
fasst Glas- und Rahmenreini-
gung für Haus, Wintergarten
und Dach, Bauschlussreinigung,
Grundreinigung und Unter-
haltsreinigung für Gewerbekun-
den. Informationen zur SMB-
Mitgliedschaft gibt es in der Ge-
schäftsstelle, Schmiedestraße
12c, Telefon (05136) 9721418.

Kunst in der
Yogaschule
BURGDORF (r/fh). Die Yoga-
schule Burgdorf zeigt eine Aus-
stellung mit Acrylbildern von In-
ge Pracht. Eröffnet wird sie mit
einer Vernissage am Sonnabend,
22. November, von 18 bis 21 Uhr
in den Räumen an der Hannover-
schen Neustadt 22. Die Veran-
staltung soll Kunst und Acht-
samkeit verbinden und bietet
Gelegenheit für Begegnung und
Austausch. Sie richtet sich an alle
Interessierten; der Eintritt ist frei.

Sozialwohnungen kommen 2027
Wohnungsbaugesellschaft hält an Plänen für die ehemalige Feuerwehrtechnische Zentrale fest
BURGDORF (hg/mm/fh). Seit
15 Jahren steht das Gebäude
der ehemaligen Feuerwehrtech-
nischen Zentrale (FTZ) am Burg-
dorfer Marris-Mühlen-Weg leer.
Die kommunale Wohnungsbau-
gesellschaft KSG Hannover will
dort Mietwohnungen errichten.
Doch bisher hat sich nicht viel
getan, obwohl die Baugenehmi-
gung bereits seit 2023 vorliegt.
Nun stellt die Region Hannover
in Aussicht, dass die Wohnun-
gen 2027 gebaut werden sollen.
Sie ist mit 25,1 Prozent an der
KSG beteiligt; die übrigen Antei-
le halten Kommunen und kom-
munale Betriebe.

Die KSG hatte Anfang 2021
zunächst das Gelände der ehe-
maligen FTZ erworben und eini-
ge Monate später dann auch
das Nachbargrundstück ge-
kauft, auf dem sich aktuell noch
die DRK-Rettungswache befin-
det. Auf dem gesamten Areal
sollen 40 Sozialwohnungen ent-
stehen. Ursprünglich hatte KSG-
Geschäftsführer Karl Heinz Ran-
ge in Aussicht gestellt, dass sie
etwa drei Jahre später bezugs-
fertig sein könnten. Das wäre
Anfang 2025 gewesen.

Doch mehrere Faktoren ha-
ben zu Verzögerungen geführt.
Entscheidend in diesem Zusam-
menhang: Der Bau der neuen
DRK-Rettungswache an der Li-
se-Meitner-Straße im Gewerbe-
gebiet Nord-West hat länger ge-
dauert, als zunächst angenom-
men. Sie wird voraussichtlich
Anfang 2026 fertig. Erst wenn
die Rettungswache an den neu-
en Standort umgezogen ist, sol-
len die Bauarbeiten am Marris-
Mühlen-Weg beginnen. Denn
die KSG betrachtet die Fläche
der ehemaligen FTZ und Ret-
tungswache als Einheit. „Ab-
bruch und Neubau sollen aus
Kostengründen für beide
Grundstücke zusammen erfol-
gen“, heißt es von Seiten der Re-
gion Hannover.

Laut Geschäftsführer Karl
Heinz Range muss die KSG ihre
Pläne zudem aufgrund der ex-
plodierenden Baukosten noch
einmal überarbeiten, was eben-
falls Zeit kostet. „Auf Basis der
ursprünglichen Annahmen
kann man heutzutage nicht
mehr bauen – zumindest nicht,
wenn man Mieten ab 5,80 Euro
pro Quadratmeter anbieten

will“, sagt der Geschäftsführer.
Trotz der Nachjustierung sollen
nicht weniger Wohnungen ent-
stehen, als ursprünglich ge-
plant. Jedoch sei nun keine Tief-
garage mehr vorgesehen.

Sollte dann ab 2027 endlich
der Wohnraum entstehen, wür-
de das auch die Kommunalpoli-
tik freuen. „Der soziale Woh-
nungsbau in der Region Hanno-
ver kommt zu langsam voran.
Besonders am Beispiel Burgdorf

wird deutlich, dass Projekte über
viele Jahre nicht in die Umset-
zung kommen“, erklärt der
CDU-Regionsabgeordnete Oli-
ver Brandt, der selbst Burg-
dorfer ist. Er kritisiert, dass die
Region den sozialen Woh-
nungsbau nicht länger ver-
schleppen dürfe. „Wer mehr als
15 Jahre für 40 Wohnungen
braucht, verspielt Vertrauen“,
fügt der Regionsabgeordnete
Brandt hinzu.

2027 soll gebaut werden: Auf dem Gelände der leerstehenden
Feuerwehrtechnischen Zentrale am Marris-Mühlenweg sollen So-
zialwohnungen entstehen. Foto: Emily Bader
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Tel.: 05141 / 3051965
Industriestraße 1 • 29227 Celle
www.krueger-insektenschutz.de

KRÜGER Insektenschutz lädt zum Tag der offenen Tür
Lüften ist für ein gesundes Wohn-
umfeld wichtig, denn es verhindert
Schimmelbildung. Allerdings sind of-
fene Fenster eine Einladung für lästige
Insekten wie Mücken, Fliegen, Motten
und andere mehr. Davor kann man sich
schützen. Die richtigen Informationen
darüber hat die Firma Krüger Insekten-
schutz in Celle. Krüger Insektenschutz
ist seit vielen Jahren ein Begriff für
hochwertige, maßgefertigte Insekten-
schutzsysteme. Welche Bandbreite
Krüger bietet, kann man beim Tag der
offenen Tür auf dem Ausstellungsge-
lände in der Industriestraße 1 in Celle
erfahren. Am Sonnabend, 8. November,
stehen die Mitarbeiter dort zwischen 10
und 16 Uhr den Kunden zur Verfügung.

Für die individuellen Schutzlösungen
aus eigener Fertigung werden trittec-
Profile und trittec-Funktionsgewebe
verwendet. Dabei ist jeder RAL-Ton
möglich, und eine harmonische Haus-
optik kann so erzielt werden. Ver-
schiedene Gewebevarianten stehen
zur Auswahl, z.B. das fast unsichtbare
Transparentgewebe 5plus.
5plus steht fürmehr Licht,mehr Durch-
blick, mehr Schutz vor Insekten, Pollen
und Feinstaub. Interessierte sind herz-
lichst eingeladen, sich bei Kaffee und
Kuchen in der großen Ausstellung von
Krüger Insektenschutz in Celle bera-
ten zu lassen. Jetzt gilt es also, aktiv zu
werdenundsichden 15%-AKTIONS-Ra-
batt zu sichern.

Krüger Insektenschutz bietet maßgeschneiderte Lösungen
gegen Insekten und Pollenflug.

Tag der
offenen Tür
Sa. 8. November 2025
10 bis 16 Uhr

nach Maß
• Fensterspannrahmen & Rollos
• Drehfenster & -türen
• Pendeltürrahmen
• Schiebetürrahmen
• Lichtschachtabdeckungen

Ergänzen,
ersetzen,
reparieren...

Jetzt aktuelle Lager-
und Bestandsfahrzeuge

entdecken – sofort verfügbar
mit attraktiven Konditionen.

Vorrätige Neuwagen – nicht warten sondern starten!
IN DER AUTOMEILE BURGWEDELSaleSale

Autopark Hackerott
Kokenhorststr. 6
Tel. 05139 9700650

Angebote
CUPRA

Angebote
SEAT

WARUM NOCH WARTEN?
JETZT DIE ZUKUNFT EINBAUEN –

MIT WÄRMEPUMPE & PV

Samstag
08.11.2025

10:00 – 16:00
Uhr

TAG DER OFFENEN TÜR
im Vaillant Kundenforum Hannover
Jathostraße 11b, 30163 Hannover, www.vaillant.de
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!
Beratung durch unseren Servicepartner vor Ort:

Ambulanter Pflegedienst
SILKE LIPPERT

Betreutes Wohnen
Worthstraße 1, Otze

24-Stunden-Notruf
Tel. 05136/ 9 72 02 25
mobil: 0170 - 805 82 80

Ambulante Pflege
Palliativversorgung

Hier ist IhreWerbung
inguten Händen.

Julia Buchhagen
Mediaberaterin für

Burgdorf und Burgwedel

j.buchhagen@madsack.de
Telefon: 05136-89 94 20
Mobil: 0151-14 48 59 18
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